
Radeberg. Für Musik- und Tanzbegeisterte war das Ba-
rockfest der Außenstelle der Kreismusikschule im Schloss
Klippenstein ein Highlight. Über den gesamten Nachmittag
dieses Sonnabends gab es in den Räumen des Schlosses
Musik und Tanz. Natürlich vor allem aus der Zeit des Ba-
rock. Dazu waren die Musikerinnen als Hofdamen prächtig

KLIPPENSTEIN ALS BAROCKSCHLOSS

gekleidet. Barock wohin man sah. Es war das erste Mal,
dass die Musikschule ein solches Projekt organisierte. Und
es kam toll an. Mehrere Konzerte wurden an diesem Nach-
mittag von Schülern und Lehrern gestaltet. Sowohl im Fest-
saal des Schlosses als auch im kleineren Ausstellungssaal.
Schloss Klippenstein bot dazu das richtige Ambiente.  rs
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Ottendorf-Okrilla. Vom 31
Mai bis 2. Juni findet das Otten-
dorfer Maifest 2013 statt. Der
Startschuss dazu fällt am Frei-
tag, 31. Mai, 17 Uhr, mit der
Aufstellung des Maibaumes, ei-
nem Bieranstich und der feierli-
chen Anbringung der einzelnen
Ortswappen am Maibaum. Ab
18 Uhr lädt die Wohnungsge-
nossenschaft Ottendorf-Okrilla
e.G. anlässlich Ihres 55 Jährigen
Firmenjubiläums alle großen
und kleinen Kinder zur Kinderdi-
sco ins Festzelt ein. Es erwarten
alle Kinder tolle Überraschun-
gen, der Eintritt ist Frei.

Die abendliche Maifestparty
am 1. Juni unter dem Motto ,,Ot-
tendorf tanzt“ bietet dann ein
buntes Programm mit Silent
Circle, der Oldie-Live-Band
Leipzig sowie aktuelle Hits und
Schlager mit DJ Toralf.

Disco Fox-Fans freuen sich
ganz gewiss jetzt schon auf den

Hauptact des Abends: Silent
Circle. Seit 1985 gehören die
Jungs mit ihren Hits „Touch in
the night“, „Stop the rain in the
night“, „Love is just a word“ und
„Moonlight affair“ zu den abso-
luten internationalen Kultstars
der 80er. Mittlerweile ist Silent
Circle seit 27 Jahren auf Tournee
und steuert Ihr 30-jähriges Be-
stehen im Jahr 2015 an. Doch
nicht nur ihre Musik sind Kult
sondern auch ihre Liveshows.
Martin, den es nie lange auf der
Bühne hält und der immer wie-
der in das Publikum eintaucht

und Drummer CC mit seinem
wohl mittlerweile legendären
Trommelsolo.

Die Oldie-Live-Band Leipzig
(OLB) ist eine Band, die sich ge-
nau der Ära verschrieben hat, in
der Musik noch durch Instru-
mente und natürliche Stimmen
geprägt wurde. Die Band wurde
1993 in Leipzig ins Leben geru-
fen und ist seitdem ein fester Be-
standteil auf den Bühnen des
Landes.

Seit vielen Jahren gestalteten
die Bandmitglieder in verschie-
denen Kapellen in und um Leip-

zig die Szene mit. Langjährige
Bühnenerfahrung wie z.B. Wer-
ner Baumgart (Rockphonie), Lo-
thar „RIX“ Rixrath (GRH-Pro-
jekt, Morgentau) und Achim
„Mozart“ Pöschel (Zoe) prägen
die Show der OLB.

Gemeinsam zelebrieren die
Musiker auf der Bühne mit Ge-
fühl und Power ihre Songs und
reißen ihr Publikum mit. Immer
wieder feiern sie mit ihren Fans
die Hits, die Ohrwürmer und
Evergreens, die sie unermüdlich
aus den Archiven ausgraben.

Eine mitreißende Bühnen-
show sowie der aktive Kontakt
zum Publikum bilden die Grund-
lage zum Gelingen Ihrer Pro-
grammplanung für Oldie-
Nights, Tanzpartys und Groß-
veranstaltungen.

Für die jüngeren Party-Besu-
cher gibt es in diesem Jahr ein
separates Disco-Zelt. Lokale DJs
lassen hier den Floor rocken. Mit
dabei: DJ Prince, DJ Mitsch, M-
Fabrik.

Für die Veranstaltung ,,Otten-
dorf tanzt“ am 1. Juni läuft der
Vorverkauf bereits über die Ti-
ckethotline 035205/538 20. (Ti-
ckets im Vorverkauf: 13.99 Eu-
ro). sb

Von Disco Fox bis Rock’n’Roll
Maifest ,,Ottendorf tanzt“ hat für alle den richtigen Rhythmus

Discofox-Kultband Silent Circle.
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Die Temperaturen auf unserer
Erde erhöhen sich drastisch.
Ein Anstieg der Durchschnitts-
werte um 2°C gilt als gesichert,
manche prophezeien gar 4°C.

Das hat weitreichende Folgen
für unser Klima. Polkappen
schmelzen ab, Gletscher eben-
so. Schnee sehen unsere Kinder
nur noch in Ausnahmefällen.
Stattdessen erleben wir enorm
heiße Tage. Bereits Ende Febru-
ar zeigt das Thermometer Tem-
peraturen um plus 20°C, Os-
tern werden uns die ersten hei-
ßen Tagen bevorstehen. Wes-
halb Goethes Osterspaziergang
bereits umgeschrieben wurde:
Vom Eise verschont blieben
Strom und Bäche durch des
Frühlings heißen, bleiernen
Blick, im Tale verdorret der Flo-
ra Glück; der Winter in Agonie
und Schwäche blieb tief in Sibi-
rien zurück… Wir schwitzen
und kühlen unsere Sonnen-
brände. Wir lechzen nach Was-
ser und hüten uns über kochen-
den Asphalt zu laufen. Wir tra-
gen staubschützende Masken
vor dem Mund und bedecken
unsere Köpfe mit schattenspen-
denden Hüten.

Ja, so wird es werden, wenn
das Klima das tut, von dem Kli-
maforscher annehmen, dass es
tun sollte. Doch zuerst suchen
wir wohl

Ostereier im Schnee und wär-
men anschließend unsere klam-
men Finger am Glühwein.

Peter Schaffert

Angemerkt
Globale
Erderwärmung

Radeberg. Auf Schloss Klippen-
stein ist vom 6. April bis 9. Juni
die Sonderausstellung „Wir wol-
len freie Menschen sein! Der
DDR-Volksaufstand vom 17. Ju-
ni 1953“ zu sehen.

Am 17. Juni 1953 gingen in
der gesamten DDR eine Million
Menschen auf die Straße, um ge-
gen die kommunistische Dikta-
tur zu demonstrieren. Sowjeti-
sche Panzer retteten damals das
SED-Regime. 60 Jahre nach die-
sem Ereignis präsentiert Schloss
Klippenstein eine Ausstellung
der Bundesstiftung zur Aufarbei-
tung der SED-Diktatur zur Ge-
schichte des DDR-Volksaufstan-
des.

Zwanzig großformatige Plaka-
te erzählen die Geschichte des
DDR-Volksaufstandes vom 17.
Juni 1953. In jenen Tagen gin-
gen eine Million Menschen in
mehr als 700 Städten und Ge-
meinden in der DDR auf die
Straße. Was als sozialer Protest
begann, entwickelte sich rasch
zur politischen Manifestation:
Der massenhafte Ruf nach Frei-
heit, Demokratie und deutscher
Einheit ließ die SED-Diktatur de
facto kapitulieren. Es waren sow-
jetische Panzer, die den Aufstand

ab dem 17. Juni 1953 alsbald im
Keime erstickten.

Die Ausstellung schildert die
Vorgeschichte des Aufstandes.
Sie zeigt auf, wie der Protest Ber-
liner Bauarbeiter zum Auslöser
republikweiter Massendemonst-
rationen wurde, die für die unter-
schiedlichen Regionen der DDR
geschildert und illustriert wer-
den. Weitere Plakate widmen
sich der Niederschlagung des
Aufstandes und seiner Opfer.
Ausführlich werden die Folgen
der Erhebung für die SED-Dik-
tatur, die Reaktionen des Wes-
tens sowie die Erinnerung an
den Aufstand von den 1950er
Jahren bis in die Gegenwart be-
schrieben.

Autor der Ausstellungstexte ist
der renommierte Historiker und
Publizist Dr. Stefan Wolle. Für
die Ausstellung wurden 130 Fo-
tos und Dokumente aus 25 Ar-
chiven ausgewählt. Neben Bild-
ikonen, die in das öffentliche Ge-
dächtnis eingegangen sind, prä-
sentiert die Schau weithin unbe-
kannte Bilder aus allen Teilen
der einstigen DDR. Die Ausstel-
lung wurde vom Leipziger Grafi-
ker Dr. Thomas Klemm gestal-
tet. sb

Ausstellung Der 17. Juni 1953 im Blickpunkt

Erinnerungen an
den Volksaufstand

Ost-Berlin am 17. Juni 1953. Ein Mann schlägt mit einer
Stange auf einen sowjetischen Panzer ein (Nähe Potsda-
mer Platz).
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Grünberg. Am 6. April startet
10 Uhr der alljährliche Früh-
jahrsputz an der Feuerwehr. Ver-
anstalter sind der Ortsverein
Grünberg sowie die Ortsfeuer-
wehr und sie hoffen auf rege Be-
teiligung. Geputzt werden kann
auch in den eigenen Grundstü-
cken, damit das Dorf in neuem
Glanz erstrahlen kann. Jeder
sollte seine Arbeitsgeräte mit-
bringen (Handschuhe, Besen,
Schaufeln oder Rechen). Nach
getaner Arbeit gibt es für alle Be-
teiligten in gemütlicher Runde
Getränke und Bratwürste. sb

Frühjahrsputz Glanz
für Grünberg

Medingen. Sachsens Minister-
präsident Stanislaw Tillich lädt
zum 9. Skatturnier im Wahlkreis
ein.

Los geht es am Freitag, 26.
April, 18 Uhr, im Gasthof Me-
dingen, Dorfstraße 6, Otten-
dorf-Okrilla, OT Medingen.

Es werden zwei Serien mit je
40 Spielern gespielt. Der Einsatz
beträgt acht Euro.

Eine vorherige Anmeldung ist
bis 20. April erforderlich, unter
Telefon 035795-365 31 oder E-
Mail wahlkreisbuero@tillich-sta-
nislaw.de. sb

Skat Ministerpräsident
mischt kräftig mit

Hermsdorf. Am 12. und 13.
April findet ein Malerwochenen-
de an der Bewegten Grundschule
Hermsdorf statt.

Das Ziel der Eltern ist es, da-
bei alle Klassenzimmer in
freundlichen Farben neu zu ge-
stalten. Dazu durften sich die
Schüler und Lehrer die Farben
aussuchen, die Gemeinde stellt
das Material zur Verfügung und
die Eltern führen die Arbeiten
aus.

Die Organisatoren der farben-
frohen Aktion würden sich über
viele fleißige Hände freuen.

Treff ist am Freitag, 12. April
ab 15 Uhr in der Grundschule
und am Sonnabend, 13. April ab
9 Uhr.

Mitzubringen sind für die Hel-
fer nur gute Laune und jede
Menge Tatendrang sowie die
notwendigen Malerutensilien
(Pinsel, Farbroller, Leitern und
Ähnliches).

Die vielen Veränderungen in
der Schule können Sie gern am
19. April ab 15 Uhr zum Tag der
offenen Tür in der Bewegten
Grundschule Hermsdorf bestau-
nen. Dazu sind alle Interessier-
ten herzlich eingeladen.

An diesem Tag stehen alle
Räume offen und die Lehrer zur
Beantwortung von Fragen zur
Verfügung. Im schön gestalteten
Aquaspeiseraum ist für Kaffee
und Kuchen und eine gemütliche

Atmosphäre gesorgt. Dort kön-
nen Eltern ins Gespräch kom-
men. Die Ganztagsangebote
werden präsentiert und mitma-
chen ist ausdrücklich erwünscht.
Zum Abschluss möchten die
Kinder der Grundschule ab
16.30 Uhr zu einem Theater-
stück in die Turnhalle einladen.
Man darf gespannt sein, denn so
hat man ein bekanntes Märchen
bestimmt noch nie erlebt. Mehr
soll noch nicht verraten werden.

Eltern initiieren ein Malerwochenende
Helfer gefragt! Verschönerungsaktion für alle Klassenzimmer der Bewegten Grundschule

Ottendorf-Okrilla. „Onleihe“
heißt ein neuer Service, den
künftig zahlreiche Bibliothek
den Lesern anbieten wollen. Die
Ottendorfer Bibliothek will noch
im Frühjahr ein Angebot zur
Ausleihe von sogenannten E-

Books starten. Voraussichtlich
ab dem 23. April – dem Tag des
Buches – können alle angemel-
deten Nutzer erstmals auch elek-
tronische Bücher bequem und
unkompliziert über das Internet
ausleihen. sb

„Onleihe“ Bücher bald per Mausklick

7032596-10-1

Hausgeräte Fundgrube
 www.Hausgeraete-Fundgrube.de

 ! Reisewitzer Straße 20, 01159 DD
  (Ecke Kesselsdorfer Str., Tel. 0351/4 13 54 28)
 !  Altleuben 14/Pirnaer Landstr., 01257 DD
  (gegenüber Staatsoperette, Tel. 0351/2 07 68 64)
 !  Leipziger Straße 32, 01127 DD
  (Nähe Puschkinplatz, Tel. 0351/8 21 10 79)

Frontlader ab 199,– €
Geschirrspüler ab 199,– €
Toplader, 40 cm breit ab 299,– €
Ceranherde ab 299,– €
Trockner ab 199,– €
Kühl- u. Gefrierkombis ab 199,– €
Plattenherd ab 169,– €

Eigene Service-Werkstatt
(Lieferung und Entsorgung des Altgerätes möglich.)
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 10–18 Uhr, Sa. 10–12 Uhr

NEU ab 0,0% Finanzierung ab 300,– €

! Altleuben 14/Pirnaer Landstr., 01257 DD
 (gegenüber Staatsoperette, Tel. 0351/2 07 68 64)
! Reisewitzer Straße 20, 01159 DD
 (Ecke Kesselsdorfer Str., Tel. 0351/4 13 54 28)
! Leipziger Straße 32, 01127 DD
 (Nähe Puschkinplatz, Tel. 0351/8 21 10 79)

NEU ab 0,0 % Finanzierung ab 300,- €*

7032511-10-1

Wir planen, 
designen und 
realisieren 
Ihre Visionen. 
Die gesamte 
technische 
Ausstattung  
Ihres Events 

liegt bei uns in sicheren Händen. 
Beschallung, Beleuchtung, 
Video- und Bühnentechnik 
mit den neusten LED Screens 
werden von uns in Ihrem 
Sinne geplant und bedient.
Rufen Sie uns an,
alles andere machen wir.

Königsbrücker Str. 13e • 01458 Ottendorf-Okrilla
Tel. 035205 - 53820 • mobil 0171 - 6254386

Wir sind dabei

Toralf Herrich

vom 31. Mai bis 2. Junivom 31. Mai bis 2. Juni
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